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Mittwoch, 11. März 2026 
Halbtagesfahrt nach Leonberg 

 

Bei der ersten Ausfahrt 2026 beginnen wir mit einem 
Mittagessen in Leonberg. Danach werden wir bei einem 
Rundgang durch die mittelalterliche Altstadt geführt, wo die 
Geschichte Leonbergs wieder lebendig wird. Eindrucksvolle 
Bauten, bewegende Lebensläufe, pittoreske Ecken, die Alt-
stadt bietet vieles, auch Unerwartetes. Die Leonberger High-
lights wie z. B. der Pomeranzengarten stehen auch auf dem 
Programm. Als einziger noch erhaltener Renaissancegarten 
in Baden-Württemberg ist die Terrassenanlage ein Kleinod 
ganz besonderer Art. Als nächstes fahren wir auf den Engel-
berg zu Kaffee und Kuchen. Von dort machen wir einen 
Spaziergang zum Engelbergturm, dem Leonberger Wahr-
zeichen. Wer möchte kann auf den Turm steigen, um die 
wunderschöne Rundumsicht zu bestaunen. 
Organisation: Walter und Margret Kautnik 
 

Mittwoch, 15. April 2026 
Ganztagesfahrt nach Bad Schussenried 

 

Auf unserer Ganztagesfahrt nach Bad Schussenried tauchen 
wir in zwei gegensätzliche Welten ein. Am Vormittag be-
suchen wir das Bierkrugmuseum der Brauerei Ott. Unter dem 
Motto „Trinkkultur aus fünf Jahrhunderten“ laden rund 1200 
Bierkrüge aus den Jahren 1550 bis 1925 zu einer spannenden 
Reise durch die Geschichte des Bieres ein. Die Materialien 
der Krüge reichen von Silber, Porzellan und Glas bis hin zu 
exotischen Stoffen wie Kokosnussschalen. Anschließend an 
die Führung machen wir Mittagspause in der Brauereigast-
stätte, um dann in einem kurzen Fußmarsch zum Kloster zu 
schlendern. Bei der Führung „Barocke Pracht“ erhalten wir 
Einblicke in einen der schönsten barocken Bibliothekssäle 
Süddeutschlands, erfahren beim Gang durch das Kloster-
museum mehr zur Baugeschichte und lernen die klöster-
lichen Schätze kennen. Der Rundgang führt auch durch das 
prachtvolle Treppenhaus des Neuen Klosters. Anschließend 
werfen wir noch einen Blick in die Klosterkirche mit ihrem 
sehenswerten Chorgestühl. Nach einer Kaffeepause machen 
wir uns wieder auf den Heimweg. 
Organisation: Erich und Gerlinde Kümmel 
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Mittwoch, 13. Mai 2026 
Ganztagesfahrt nach Marbach am Neckar 

 

In Marbach werden wir zu einer „schillernden“ Stadtführung 
erwartet. Die Neckarstadt Marbach ist eine der ältesten 
Landstädte in Württemberg und ihre historische Altstadt 
steht als Gesamtensemble unter Denkmalschutz. Liebevoll 
restaurierte Fachwerkhäuser, die malerischen Holdergassen, 
Brunnen und Reste der mittelalterlichen Wehranlagen mit 
dem markanten Oberen Torturm prägen das Bild der histo-
rischen Altstadt. Nach dem Mittagessen gehen wir zur evan-
gelischen Alexanderkirche. Sie gehört zu den bedeutenden 
Hallenkirchen in Süddeutschland, erbaut von 1450 bis 1490, 
und liefert ein hervorragendes Zeugnis spätgotischer Bau-
kunst. Sie beeindruckt durch das Sternrippengewölbe mit 
offenem Kirchenhimmel, einer weltweit einmaligen Voit-
Orgel aus der Hochromantik von 1868 und einem besonders 
harmonisch gestalteten Innenraum mit einer Fülle von 
Darstellungen christlicher Verkündigung. Dort wollen wir 
uns auch zu einer kleinen Maiandacht versammeln. Vor der 
Heimfahrt kehren wir noch zu Kaffee und Kuchen ein. 
Organisation: Walter und Margret Kautnik 
 

Mittwoch, 10. Juni 2026 
Ganztagesfahrt zum Brombachsee 

 

Wir beginnen mit einer Führung in der spätgotischen Kirche 
St. Marien und Christophorus in Kalbensteinberg. Die 
Kirche (Grundsteinlegung 1464) und ihr Inventar ist nie 
einem Brand, einem Krieg oder dem Ikonoklasmus zum 
Opfer gefallen. Ihre im Original erhaltenen Kunstschätze 
gehören zu den kulturhistorisch wertvollsten Baudenkmälern 
der Region. Nach dem Mittagessen gehen wir an Bord des 
einzigartigen Trimarans „MS Brombachsee“ und machen 
eine 1 ½-stündige Schifffahrt auf dem Brombachsee. Die 
Stationen sind Enderndorf, Allmannsdorf, Pleinfeld, Rams-
berg, Absberg und zurück zur Anlegestelle am Hafen von 
Enderndorf. Wir gönnen uns noch Kaffee und Kuchen, bevor 
wir uns vom Fränkischen Seenland verabschieden. 
Organisation: Walter und Margret Kautnik 
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Mittwoch, 15. Juli 2026 
Ganztagesfahrt zum Kloster Neresheim 

 

Das Benediktinerkloster Neresheim liegt auf dem Ulrichs-
berg in dominierender Lage über dem Härtsfeld. Die Kloster-
kirche, ein von Balthasar Neumann nicht mehr vollendetes 
Spätwerk, zählt zu den bedeutendsten deutschen Kirchen-
bauten des Spätbarocks und beeindruckt durch den hellen 
und weiten Raum. Die sieben Kuppelfresken von Martin 
Knoller sind ein Höhepunkt in der Barockmalerei. Während 
der circa 50-minütigen Führung erfahren wir etwas über die 
Entstehungsgeschichte mit interessantem, geschichtlichem 
Hintergrund und betrachten die Kuppelfresken im Einzelnen. 
Anschließend verlassen wir das Klostergelände und fahren 
zum Mittagessen. Danach kehren wir wieder zurück und 
machen einen Museumsrundgang im Konventgebäude und in 
der Prälatur. Wir erhalten Informationen über das benedik-
tinische Mönchstum und die Klostergeschichte. Auf dem 
weiteren Rundgang sehen wir die größtenteils erhalten ge-
bliebene naturwissenschaftliche Lehrmittelsammlung des 
früheren Klostergymnasiums und bekommen einen Einblick 
in die fortschrittliche Unterrichtsweise der damaligen Neres-
heimer Mönche. Den Abschluss bildet der Besuch des einzig-
artigen Festsaals mit Stuckbildern von Dominikus Zimmer-
mann. Ein Besuch im Klostercafe schließt den Tag ab. 
Organisation: Erich und Gerlinde Kümmel 
 

Mittwoch, 16. September 2026 
Halbtagesfahrt ins Blühende Barock 

 

Zum Herbstbeginn fahren wir ins Blühende Barock nach 
Ludwigsburg. Zum einen erleben wir dort die vielfältige und 
imposante Blütenpracht mit den Augen eines Gärtner-
meisters, keine langweiligen Fakten, sondern Interessantes 
und Wissenswertes über den Blütenzauber im Blühenden 
Barock. Mit jahreszeitlichen Schwerpunkten sind die Füh-
rungen immer aktuell. Und sicher haben die Experten auch 
den einen oder anderen Tipp für uns parat, wenn die Profis 
mit den grünen Daumen erzählen. Zum andern entdecken wir 
die größte Beere der Welt. Rund 600 Kürbis-Sorten lassen 
sich auf der alljährlichen Kürbisausstellung nicht nur kulina-
risch entdecken, sondern werden auch noch in Form von 
riesigen Kürbis-Figuren zum Leben erweckt. Wir lassen uns 
nicht nur durch die verschiedenen Events rund um die wand- 
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lungsfähigen Früchte begeistern, sondern wir lernen den 
Kürbis und seine Geschichte auf einem geführten Spa-
ziergang auch aus ganz anderen Perspektiven kennen. 
Zwischen beiden Führungen legen wir eine Kaffeepause ein, 
und auf der Heimfahrt machen wir zum Abendessen Rast im 
Remstal. 
Organisation: Erich und Gerlinde Kümmel 
 

Mittwoch, 07. Oktober 2026 
Ganztagesfahrt nach Ansbach 

 

Stattliche Bürgerhäuser und mächtige Herrschaftsbauten 
zeugen in Ansbach von einer langjährigen Hohenzollern-
Dynastie. Bei einem Stadtrundgang schlendern wir entlang 
der Markgräflichen Residenz in die Innenstadt und lassen uns 
von den Sehenswürdigkeiten der Altstadt verzaubern. Der 
Besuch der ehemaligen Hofkirche St. Gumbertus ist verbun-
den mit einem exklusiven Blick in die Schwanenritter-
kapelle und die Fürstengruft. Auch entdecken wir Ansbachs 
versteckte Schätze – die Synagoge etwa und idyllische Höfe 
wie den mittelalterlichen Beringershof. Nach dem Mittag-
essen machen wir eine Führung durch den Hofgarten – ein 
barockes Juwel. Wir erhalten Einblick in die Geschichte und 
Ausgestaltung der ornamentalen Anlagen längs der Oran-
gerie. Beim Schlendern durch den Park wird das Schicksal 
Kaspar Hausers greifbar. Hier wurde er 1833 Opfer eines 
Attentats. Wir erfreuen uns an der prächtigen Lindenallee 
sowie Kräutern und Heilpflanzen im Leonhart-Fuchs-Garten. 
Nach einer ausgiebigen Kaffeepause machen wir uns wieder 
auf die Heimfahrt. 
Organisation: Erich und Gerlinde Kümmel 
 

Mittwoch, 11. November 2026 
Halbtagesfahrt nach Durlangen 

 

Am frühen Nachmittag starten wir zur Halbtagesfahrt nach 
Durlangen. Unser Ziel ist das noch junge Heimatmuseum in 
dem ehemaligen Warenlager der Raiffeisenbank. Der Hei-
matverein hat es liebevoll zum Schatzkästlein umgestaltet 
und eingerichtet. Von der alten Amtsglocke im Eingangs-
bereich über die umfangreiche Feuerwehrgeschichte zu 
kleinen Werkstätten mit Gerätschaften verschiedener Hand-
werker, landwirtschaftlichen Gegenständen, einer fast voll- 
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ständig eingerichteten Wohnung bis hin zum Schneider-
Atelier und „Frisörsalon“. Es soll ein unterhaltsamer Nach-
mittag mit vielen Geschichten, Anekdoten und Erinnerungen 
an frühere Zeiten werden, den wir bei einem Abendessen 
ausklingen lassen. 
Organisation: Walter und Margret Kautnik 
 

Mittwoch, 09. Dezember 2026 
Adventskaffee in Bettringen 

 

Auch dieses Jahr laden wir zu Kaffee und Nikolausmann ins 
Gemeindezentrum Lindenfeld ein. 
Mit Gedanken und Liedern zum Advent wollen wir bei 
Kaffee und Gebäck den Rückblick auf das zu Ende gehende 
Jahr halten. Außerdem werden die für das Jahr 2027 
geplanten Ausfahrten mit einem Flyer vorgestellt. 
Anmeldung: Erich und Gerlinde Kümmel 
 
 
 
 
Wir laden zu allen Veranstaltungen herzlich ein und 
Jede/r Interessierte ist willkommen. 
 
Informationen und die Bus-Abfahrtszeiten zur jeweils 
aktuellen Ausfahrt entnehmen Sie bitte dem Bettringer 
Mitteilungsblatt oder dem Internet. 
www.se-unterm-bernhardus.drs.de/aktuelles 
Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen bei den 
zuständigen Personen an. 
 
Organisationsteam  
 
Walter u. Margret Kautnik 
Konrad-Adenauer-Straße 141, 73529 GD-Bettringen 
Telefon: 07171-84443 
E-Mail: walter@kautnik.de 
 
Erich u. Gerlinde Kümmel 
Weilerstraße 77/1, 73529 GD-Bettringen 
Telefon: 07171-83982 
E-Mail: e.kuemmel@t-online.de 
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der katholischen Kirchengemeinde 
Sankt Cyriakus  

 
Schwäbisch Gmünd-Bettringen 
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